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Gesetz '
über den Volkswirtschaftsplan 1973 

vom 14. Dezember 1972
Die Volkskammer der Deutschen Demokratischen 

Republik beschließt:
I.

Der Volkswirtschaftsplan 1973 ist darauf gerichtet, die 
Beschlüsse des VIII. Parteitages der SED weiterhin 
konsequent durchzuführen und höhere Leistungen in 
allen Bereichen der Volkswirtschaft zu erzielen. Damit 
werden wichtige Voraussetzungen geschaffen, um die 
vom VIII. Parteitag der SED beschlossene Hauptauf­
gabe zu erfüllen, das materielle und kulturelle Lebens­
niveau des Volkes auf der Grundlage eines hohen Ent­
wicklungstempos der sozialistischen Produktion, der 
Erhöhung der Effektivität, des wissenschaftlich-techni­
schen Fortschritts und des Wachstums der Arbeitspro­
duktivität weiter zu erhöhen.

Der Volkswirtschaftsplan dient dazu, die sozialisti­
sche DDR zu stärken, sie in der sozialistischen Staa­
tengemeinschaft immer fester zu verankern und ihre 
auf den Frieden, die europäische Sicherheit und die 
friedliche Koexistenz gerichtete Politik zu verwirk­
lichen.

Er beruht auf der schöpferischen Initiative der Ar­
beiter und Angestellten, der Genossenschaftsbauern, 
der Intelligenz und aller änderen Werktätigen der 
Deutschen Demokratischen Republik, die durch sorg­
fältige und gewissenhafte Erfüllung der ihnen gestell­
ten Aufgaben, durch die weitere Entwicklung des sozia­
listischen Wettbewerbs ihren Beitrag leisten, um die 
vom VIII. Parteitag der SED beschlossene Hauptauf­
gabe zu lösen.

Mit dem Volkswirtschaftsplan 1973 ist die Struktur 
der Volkswirtschaft zur Befriedigung der wachsenden 
materiellen und kulturellen Bedürfnisse der Bevölke­
rung planmäßig zu verbessern. Das geschieht in Über­
einstimmung mit den Möglichkeiten und Erfordernissen 
der fortschreitenden sozialistischen ökonomischen In­
tegration der Mitgliedsländer des RGW, wobei die 
Vorzüge der sozialistischen Gesellschaftsordnung immer 
besser genutzt werden.

Im Jahre 1973 ist in allen Bereichen durch eine 
höchstmögliche Steigerung der Arbeitsproduktivität und 
Effektivität das Schrittmaß zur Lösung der Hauptauf­
gabe zu erreichen. Es gilt, die Kontinuität und Stabili­

tät der Produktion, die planmäßige proportionale Ent­
wicklung der Volkswirtschaft entsprechend den Be­
schlüssen des VIII. Parteitages der SED weiter zu ver­
bessern. Es ist eine Entwicklung einzuleiten, die der 
Produktion von. Konsumgütern in der Struktur der 
Volkswirtschaft ein größeres Gewicht gibt. Zu diesem 
Zweck sind mehr Mittel für die Rationalisierung und 
Erweiterung in der Konsumgüterindustrie einzusetzen. 
Auf diese Weise sind dauerhafte Lösungen zur immer 
besseren Befriedigung der Bedürfnisse der Bevölke­
rung herbeizuführen.

Die Intensivierung der materiellen Produktion als 
Hauptweg zur Steigerung der Produktivität und Effek­
tivität ist bei ständig weiterer Verbesserung der Ar­
beite- und Lebensbedingungen der Werktätigen im Jahre 
1973 auf höherem Niveau konsequent fortzusetzen. Das 
ist vor allem zu erreichen durch die sozialistische Ra­
tionalisierung, die umfassende Nutzung der Wissen­
schaft und Technik, die Durchsetzung einer hohen 
Grundfonds- und Materialökonomie sowie durch den 
effektivsten Einsatz des gesellschaftlichen Arbeitsver­
mögens.

In allen Bereichen der Volkswirtschaft ist ein schnel­
leres Tempo der wissenschaftlich-technischen Entwick­
lung erforderlich. Besonders geht es darum, die For- 
schungs- und Entwicklungsergebnisse für neue Erzeug­
nisse sowie für neue und weiterentwickelte Technolo­
gien und Verfahren beschleunigt in die Produktion 
einzuführen.

Forschung und Entwicklung haben einen entschei­
denden Beitrag zu leisten, um das technische Niveau 
der Produktion und die Qualität einschließlich der 
Formgestaltung der Erzeugnisse zu erhöhen, die Kosten 
zu senken sowie material- und energiesparende Pro­
zesse und Erzeugnisse auf der Basis einheimischer Roh- 
und Werkstoffe zu entwickeln.

Mit dem Volkswirtschaftsplan 1973 sind die Vorzüge, 
die sich aus der engen Zusammenarbeit der Mitglieds­
länder des RGW ergeben, umfassender zu nutzen und 
weitere Schritte der sozialistischen ökonomischen Inte­
gration auf der Grundlage des Komplexprogramms zu 
realisieren. Dazu sind entsprechend den getroffenen 
internationalen Vereinbarungen die Aufgaben der Pro­
duktionskooperation und Spezialisierung, der wissen-
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